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durch sein Beispiel bei der Lösung 
solcher sozialen Probleme wie 
Überwindung der Rückständigkeit, 
der Armut und des Hungers, Besei­
tigung des Analphabetentums und 
kultureller Rückständigkeit seine 
Verantwortung gegenüber der M. 
immer stärker wahr. Gemeinsam 
mit allen friedliebenden Kräften 
der M. mobilisiert er das Weltge­
wissen gegen die menschheitsbe­
drohende imperialistische Rü- 
stungs- und Kriegspolitik, wirkt auf 
die Schaffung einer die ganze M. 
umspannenden Koalition der Ver­
nunft hin, um der M. die Fortexi­
stenz und eine friedliche Zukunft 
zu sichern. —* globale Entwicklungs­
probleme der Menschheit

Messe der Meister von mor­
gen (MMM): bedeutendste ökono­
mische Initiative der FDJ, mit der 
das wissenschaftlich-technische 
Schaffen der werktätigen Jugend, 
der Lehrlinge, Studenten und 
Schüler umfassend gefördert wird. 
Mit der MMM-Bewegung voll­
bringt die junge Generation der 
DDR beispielgebende Leistungen 
bei der Meisterung der wissen­
schaftlich-technischen Revolution. 
Das XII. Parlament der FDJ be; 
zeichnete die MMM als breite Mas­
senbewegung des Knobelns, des 
Neuerertums, des Rationalisierens 
und Erfindens. Ziel ist, in die 
MMM-Bewegung ganzjährig alle 
FDJ-Mitglieder und Jugendbriga­
den sowie weitere Jugendliche zur 
Realisierung anspruchsvoller Auf­
gaben, insbesondere aus den Plä­
nen Wissenschaft und Technik, 
einzubeziehen, , die erarbeiteten 
Lösungen umfassend zu nutzen 
und in breitem Maße nachzunut­
zen. Einen bedeutenden Beitrag in 
der MMM-Bewegung erbringen die 
—» Jugendforscherkollektive der FDJ. 
Die MMM initiiert eilten hohen 
ökonomischen Beitrag der Jugend 
zur Realisierung der Wirtschafts­
strategie der SED. Mit ihr wird bei 
den Jugendlichen das Bedürfnis

entwickelt, jede Arbeit schöpfe­
risch zu durchdringen. Eine ent­
scheidende Aufgabe ist die zielstre­
bige Förderung der jungen Neue­
rer und Erfinder. Die MMM wird 
von der FDJ geführt und von den 
anderen Trägerorganisationen - 
dem FDGB, der Kammer der Tech­
nik, der Gesellschaft für Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft - sowie 
den staatlichen und wirtschaftslei­
tenden Organen umfassend unter­
stützt. Die Verantwortung für die 
Leitung, Planung und weitere Ent­
wicklung der Bewegung liegt bei 
den Leitern der Staats- und Wirt­
schaftsorgane, die eng mit den Lei­
tungen der Trägerorganisationen 
Zusammenarbeiten. Die Aufgaben 
für die MMM-Bewegung sind Be­
standteil der Fünfjahr- und Jahres­
planung. Die 1. Zentrale MMM 
fand im Oktober 1958 in Leipzig 
statt. Ihr voraus gingen Wettbe­
werbe und Leistungsschauen der 
Klubs Junger Techniker, die sich, 
ausgehend von Erfahrungen des 
Komsomol, Anfang der 50er Jahre 
auf Initiative des sozialistischen Ju­
gendverbandes in den Betrieben 
und Berufsausbildungsstätten ge­
bildet hatten.

Metaphysik: die der —» Dialektik 
entgegengesetzte Denkweise. Cha­
rakteristische Züge der M. sind das 
Ignorieren oder die mangelhafte 
Beachtung des universellen Zusam­
menhangs der Gegenstände und 
Erscheinungen, die Leugnung ech­
ter Entwicklung, die. zur Entste­
hung neuer Qualitäten führt. Wei­
terhin werden auch die inneren 
Widersprüche in den Gegenstän­
den und Erscheinungen als Trieb­
kraft aller Entwicklung in Abrede 
gestellt. Der Begriff M. wird in der 
bürgerlichen Ideologie auch zur" 
Bezeichnung einer Art philosophi­
scher Grundwissenschaft ange­
wandt, die auf spekulativem Wege 
die ersten und letzten Fragen alles 
Philosophierens (Gott, Seele, Un­
sterblichkeit usw.) zu klären habe


